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Trotz des großen Potenzials von eVTOLs in der Brandbekämpfung 

bestehen weiterhin erhebliche Herausforderungen. 

Extreme Einsatzbedingungen wie starke Winde, hohe 

Temperaturen sowie Rauch, Gase und Partikel können die 

Flugeigenschaften beeinträchtigen und die Flugsicherheit 

gefährden (Heilman, 2023).

Technische Ansätze wie redundante Lastpfade, weiterentwickelte 

Autonomie und thermisch resistente Materialien bieten 

Lösungsansätze, sind jedoch noch nicht vollständig ausgereift  

(Ehang, o.J.).

Insbesondere in den Bereichen Autonomie, Subsysteme und 

Materialien besteht weiterhin erheblicher Forschungsbedarf 

(Conley et al., 2024).
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Machbarkeitsanalyse des Einsatzes von eVTOLs in der Brandbekämpfung
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In der Brandbekämpfung lassen sich vier zentrale 

Aufgabenbereiche für eVTOLs unterscheiden: Prävention, 

Überwachung, Bekämpfung und Regeneration. 

Durch die kontinuierliche Überwachung gefährdeter Gebiete 

können Gefahrenzonen präventiv beseitigt werden und Brände 

frühzeitig entdeckt werden. 

Im Einsatz ermöglichen koordinierte eVTOLs, sogenannte 

Schwärme, eine schnelle und flexible Unterstützung bei der 

Brandbekämpfung. Dabei werden durch die unbemannte 

Steuerung keine Personen in Gefahr gebracht.

Nach dem Einsatz können eVTOLs zur Schadenskartierung sowie 

zur Analyse und Optimierung von Löscheinsätzen eingesetzt 

werden (Keerthinathan et al., 2023; Roldán-Gómez et al., 2021; 

Tavakol Sadrabadi et al., 2025).

Bei „eVTOL“ handelt es sich um elektrische, senkrecht startende 

und landende Flugkörper, die aufgrund ihrer helikopterähnlichen 

Fähigkeiten keine Landebahn benötigen. Unbemannte eVTOLs 

fallen in die Kategorie der Drohnen (Meng et al., 2025). 

Durch die zunehmende Häufigkeit und Intensität von Waldbränden 

wachsen auch die Gefahren und die Herausforderungen für 

Einsatzkräfte (Correia, 2021). In der urbanen Brandbekämpfung 

steigen diese durch die Verdichtung von Städten und immer höher 

werdenden Gebäuden (Chetta, 2024). 

eVTOLs ermöglichen eine sicherere und effizientere unbemannte 

Unterstützung bei der Brandbekämpfung. Diese können 

beispielsweise zur Lageerkundung und zur Brandbekämpfung 

eingesetzt werden. 

Somit kann die Gefahr für Einsatzkräfte deutlich reduziert werden 

(Tavakol Sadrabadi et al., 2025).

Aufgaben von eVTOLs

Prävention Vegetationskartierung, 

Brennstoffmengenermittlung, Risikokartierung, 

Atmosphärische Messungen, Windmessungen, 

Sicherheitsförderung bei WUI Gebieten

Überwachung Frühzeitige Brandentdeckung, Alarmierung der 

Hilfskräfte

Bekämpfung Brandüberwachung, Brandprognosen, 

Unterstützung der Feuerwehr, aktive (Löschen) und 

passive  (Entfernung von Brennmaterialien) 

Brandbekämpfung

Regeneration Neupflanzen, Schadenskartierung, 

Hilfsgütertransporte, Detektion von Glutnestern

Abbildung 1: eVTOL bei urbaner Brandbekämpfung (Ehang, o.J.)

Abbildung 2: eVTOL in der Brandbekämpfung (Carlos, 2026)

Tabelle 1: Aufgaben von eVTOLs (eigene Darstellung)
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